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H
eute wagen wir uns einmal an ein anderes globales Thema heran.
Was hat Syrien mit Infrarotheizungen oder besser umgekehrt zu
tun?

Natürlich bietet sich die Installation von Infrarotheizungen in Flücht-
lingsunterkünften an. easyTherm ist österreichweit erfolgreich in Flücht-
lingsunterkünften der Polizei, von Landesregierungen und dem Roten
Kreuz eingesetzt. Kundennutzen ist dabei nicht an vorderster Stelle
die Behaglichkeit, sondern die ra-
sche Installation, der gefahrlose,
servicefreie sowie einfache Betrieb
und klarerweise der geringe Ver-
brauch, weil Geld eben überall
knapp ist.

Aber wieso brauchen wir über-
haupt Heizungen für Flüchtlinge
und wieso haben wir überhaupt ein
globales Flüchtlingsproblem? Ist
der Bürgerkrieg in Syrien die wahre
Ursache?  

Die NASA hat über Satellitenaus-
wertungen ermittelt, dass vor al-
lem im Gürtel der arabischen Welt
(Maghreb, die Arabische Halbinsel,
Syrien,…) ab 1998 die seit 900 Jahren längste und seit 500 Jahren troc -
kenste Dürreperiode herrscht (berichtet in »Die Welt«, 15. 3. 2016).
Neun der zehn größten Weizenimporteure sind arabische Länder. Eine
Jahrhundertdürre in China und gigantische Überschwemmungen in Ka-
nada und Australien verdoppelten 2010 die Weizenpreise. 85 % der Her-
den verendeten in den letzten Jahren in Syrien und 800.000 Bauern ver-
loren daher ihre Lebensgrundlage. Nahrungsmittel wurden unleistbar
teuer, wodurch in Folge weitere 3 Millionen Syrer in die völlige Verar-
mung rutschten und gemeinsam mit den Bauern in übervölkerte Städte
abwanderten. Bei der sowieso nicht stabilen politischen Lage ging das
Pulverfass hoch. 

Wer glaubt noch, dass dies nicht Folgen des erlebbaren Klimawandels
sind? Die kühlen Rechner der London School of Economics ermittelten
laut der Wirtschaftswoche (5. 4. 2016), dass in den nächsten Jahrzehn-
ten 2.500 Mrd. (2,5 Billionen) Euro Finanzmittel außerhalb von Banken
vernichtet werden (Anmerkung: das sind rund 1,7 % aller Finanzmittel).

Diese Kapitalvernichtung bezieht sich ausschließlich auf Effekte der
durch die Klimaerwärmung entstehenden Migrationsbewegungen,
aber keinesfalls auf wesentliche weitere Kosten, wie etwa Landverlust,
Dürren, Hungersnöte, Krankheitsbekämpfungen und weitere Um-
weltschädigungen am Globus. 

Die Wurzel allen Übels ist der Klimawandel und der ist wiederum eine
Folge von Treibhausgasen in der Atmosphäre. Diese entstehen durch

Verbrennung von fossilen Brenn-
stoffen und auch von Biomasse
(vor allem in Form von Pellets), die
nach Flächenrodungen in Nord-
amerika, Kanada und Sibirien ein
paar Jahrzehnte benötigt, um bei
artgerechter Aufforstung »ihr« CO2
wieder aus der Atmosphäre zu ho-
len. Aber wird überall artgerecht
aufgeforstet oder überhaupt auf-
geforstet? 

Mit diesen Verbrennungen in Kraft-
werken und Heizungsanlagen
muss endlich Schluss sein. Die ein-
zige regenerative Energieerzeu-
gung stellt die Nutzung der Son-
nenenergie dar, wobei Naturkraft

(Photovoltaik, Wasser- und Windkraft) in sauberen, CO2-freien Strom ge-
wandelt wird. Die Technik ist vorhanden. Alle Verbraucher (auch die Hei-
zungen!) werden elektrisch betrieben und am effizientesten sowie da-
bei auch am behaglichsten ist die Infrarotheizung. Auf diese Art und
Weise blieben die Flüchtlingszelte bald leer.

Elektrotechniker vor und tragt dieses Wissen in die Welt! – oder zu-
mindest zu euren Kunden…
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Syrien und die Infrarotheizung

DER KLIMAWANDEL ALS WURZEL ALLEN ÜBELS: 
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WEITERE INFORMATIONEN AUF:

Woher rührt die Flüchtlingsproblematik tatsächlich?

KOLUMNE easyTherm
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